
Zertifikat

1. Name und Anschrift der Zertifizierungsorganisation

1.1 Name: ESN EntsorgergemeinscrEft der DeutsclEn Slahl- und NE-Metall- Recycling'Wirtschafr e V

1.2 Straße: Berliner Allee 57

1.3 Staat: DE Bundesland: NW

Postleitzahl: 40212

Ort Düsseldorf
ESN

3. Angaben zum Zertifikat

3.1 Nummer des Zertifikats (durch die Zertifizierungsorganisation frei zu vergeben): ESN 06-020400(21 )

3.2 Erstmalige Zertifizierung Ü oder Folgezertiliäerung I
3.3 Vorgangsnummer (soureit von der Behörde erteilt): 22EE003002648003

3.4 Das Zertifikat beinhaltet 6 Anlage(n).

3.5 E Das Zertifikat wird nur für einen bestimmten Betriebsteil erteilt (siehe Anlage(n)

3.6 61 Das Zertifikat wird nur ffr bestimmte Abfallarten, Tätigkeiten oder Standorte erteilt (siehe Anlage(n) 1S).

3.7 Das Zertifikat ist gültig bis zum 31-o7.2022

4. Name und Anschrift des Entsotgurgsfacfibeüiebes (Hauptsitz):

4.1 Name: WemerWinterGmbH

4.2 Straße: Sandkampshaße 209

4.3 Staat DE Burdesland: Nw

postleiEahl:48432 Ort Rheine

4.4 Eintrag in das Handels-, Vereins- oder Genossenschaftsregister (sofem ein Eintrag erfolgt ist):

Registernummer (HRA, HRB etc.)r HRB 4216 Registergericht Steinturt

5. Der Betrieb ist berechtigt, im Hinblick auf die in der Anlage zu diesem Zertifikat genannten Standorte, Tätigkeiten und

Abfallarten das Übenrachungszeir:hen der obengenannten technischen Übenr,rachungsorganisation oder Entsorgergemeinschaft

und die Bezeichnung

,, Entsorg u n gsfachbetrieb"
gemäß § 56 des Kreislaufirirtschaftsgesetres in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung zu frhren.

6. Prüfungsdatum:

25.O2.2021

7. Sacfiverstjindiger, der die Überprüfung durchgeführt hat:

7.1 Name: Dipl.Jng. Müller

7.2 Unterschrift (nur für die Ausstellung in Papiedorm):

Leiter/Leiterin der Zerlifizierungsorganisation :

9.1 Narne: Dipl.-tng. Kölling

9.2 Unterschrifr (nur für die Ausstellung in Papieiorm):

Ausstellungsdatum:

21.05.2021
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Vorname: Norbert

Vorname: Beate
,/

guV lÄo\-r



AnlagelzumZertifikatmitderNummerzzeEoo3oo264S003/ESN06.020400(21)
Name des Entsorg u n gsfach betriebs: werner winter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1.1 Bezeichnung des Standorts: WernerWinterGmbH
1.2 Straße:SandkamPshaße 209

1.3 Staat: DE Bundesland: NW Postleitzahl:48432 Ort: Rheine

2.1 Sammeln A Kennnummer nach § 28 NachwV: E566883849

2.1 .1 nur deutschlandweit a
tr2.1.2 weltweit

2.2 Befördern E Kennnummer nach § 28 NachwV: E566883849

2.2.1 nur deutschlandweit A
2.2.2 weltweit n

2.3 Lagern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.3.1 zwecks Verwe(ung (Nr. 2.5) tr
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) tr

2.4 Behandeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:

2. Zerlifiziefte Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.

- Die Tätigkeit des Behandelns isi immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

- Die Tatigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.5 Veruverten ü
E vorbereitend

2.6 Beseitigen D
fl vorbereitend

2.7 Handeln tr

2.5.1 Vorbereitung zur \Mederverwendung tr
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Ven,trertung

2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr.2.6)

tr
tr

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:

tr
tr

tr
tr

2.7.1 nurdeutschlandweit
2.7.2 weltweit

2.8 Makeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nur deutschlandweit tr
2.8.2 weltweit tr

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszuftillen):

siehe separates Beiblatt
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Beiblatt zur Anlage 1 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoo3oo2648oo3 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

Betrieb eines Schrottplatzes entsprechend Genehmigungsentwicklung:

n Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.000211918.12.3.'l vom 04.Juni 2019

c Anderung Benehmensregelung 21 .02.20'14; Kreis Steinfurt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KrWG

E 19.07.2012 Bestätigung derAnzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinturt; A2.67/5.4-E566M00189 (u.a.)

tr 24.03.1999 unbefristet Transportgenehmigung; BR Münster; Az-52.7-1 .3 - 00110

! Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

E Kreis Steinfurt; Az. 661 -702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 31 .05.1 985

Nummern nach 4. BlmSchV:

8.9.2 Altfahzeuge

8.11 .2.4 Behandlung von nicht gefährlichen Abfällen > 10 Ud;

8.12.2 Lagerung nicht gefährliche Abfälle > 100 t

8.12.3.1 Schrottplatz (10.546m'z); > 1 .500 t; > 15.000 m2
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.1
4.2
4.3
4.4

alle Abfallarten
alle nicht gefährlichen Abfälle
alle gefährlichen Abfälle
bestimmte Abfallarten

tr
tr
tr
E

Abfallbezeichnung

Abfälle aus dem Abbau von metallhaltigen Bodenschätzen

aus dem Abbau von nichtmetallhaltigen Bodenschätzen

Säure bildende Aufbereitungsruckstände aus der Verarbeitung von sulfidischem Ez

andere Aufbereitungsrückstände, die gefährliche Stoffa enthalten

mit Ausnahme derjenigen, die untsr 01 03 04 und 01 03 05 fallen

gefährliche Stoffe enthaltendo Abfälle aus der physikalischen und chemischen

und pulvrige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 03 07 fallen

aus der Aluminiumoxidh€rstellung mit Ausnahme von Abfällen, die untar 0'l

Stofie enthaltende Abfälle aus der physikalischen und chemischen

Abfälle von Kies- und Gesternsbruch mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 fallen

Abfälle von Sand und Ton

staub€nde und pulvrige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 fallen

Abfälle aus der Verarbeitung vs Kali- und Steinsalz mit Ausnahme derjenigen, die unter

Aufbersitungsruckstände und andera Abfälle aus der Wäsche und Reinigung von
Bodenschätzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07 und 01 04 1 1 fallen

Schlämme und Abfälle aus Süßwasserbohrungen

Bohrschlämme und andere Bohrabfälle, die gefährliche Stoffe anthalten

barythaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausmhme derjenigon, die unter 01 05 05 und
01 05 06 fallen

chloridhaltige Bohrschlämme und -abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 05 05
und 01 05 06 fallen

Schlämm6 von Wasch- und Reinigungsvorgängen

Ausscheidungen, Gülle/Jauche und Stallmist (einschließlich verdorbenes Stroh),
', getrgnnt gesammelt und extem behandelt

von Chemikalien für die Land\flirtschaft, die gefährliche Stoffe enthalten
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,"-Eintrag)

Einschrän kungen/Bemerl(ungen

11 01 01

)1 01 02

)10304-

l1 0305-

)1 0306

)1 0307-

)1 0308

)1 0309

)l 0399 \bfälle a. n. g.

l'10407'

l1 0408

ll 0409

t104'10

x10411

)10412

l'10413 \bfälle aus Steinmetz- und -sägearbeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 01 04 07
allen

l1 0499 Abtälle 3. n. g.

l1 0504

l1 0505- 5lhaltige Bohrschlämme und -abfälle

110506-

)l 0507

l1 0508

l1 0599 \bfälla a. n. g.

t201 01

)20102 \bfälle aus tierischm Gewebe

c201 03 \bfälle aus pflanzlichem Gewebe

)20104 (unststofiabfällo (ohno Verpackungen)

)201 06

020107

)201 08-



ffime derjenigen, die unter 02 01

von Wasch- und Reinigungsvorgängen

Abfälle aus tietischem Gewebe

Vszehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

Schlämme aus Wasch-, Reinigungs-, Schäl-, Zentrifugier- und Abtrennprozessen

Abfälle von Kmseruierungsstoffen

Abfälle aus der Extraktion mit LÖsemitteln

Verzehr oder Veraöeitung ungeeignete Stofie

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

für Vezehr oder Verarbeitung ungeeignete Stoffe

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

für Veuehr oder Verarbeitung ungeeignete

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

aus dsa Wäsche, Reinigung und mechanischen Zsrkleinerung des Rohmaterials

für Vezohr odsr Veraöeitung ungeeignete Stofie

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

Abschnitte, Holz, Spanplatten und Fumiere, die gefährliche Stoffo
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Abfatlbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen
Abfallschlüssel
(ggf. mit "*"-Eintrag)

n. g.

)20201

)20202

)20203

)20204

)20299 \bfälle ä. n. g.

)2030'l

)20302

120303

)20304

)20305 §chlämme aus der betriebseig€nen Abwasserbehandlung

)20399 \bfälle a. n. g.

)20401 1übenerde

)20402 richt sp6ziflkationsgsrechtsr Calciumcarbonatschlamm

)20403

120499 \bfälle a. n. g.

120501

)20502

)20599 qbfälle a. n. g.

)20601

)20602 qbfälle von Konseryierungsstoffen

)20603

)20699 \bfälle a. n. g.

)20701

)20702 qbfälle eus d€r Alkoholdestillation

)20703 \bfälle aus d€r chomischen Behandlung

)20704

120705

120799 \Dlällo a. n. g.

1301 01 linden- und Korkabfälle

130104-



Abfallbezeichnung

Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und Fumiere mit Ausnahme derienigen,

unter 03 01 04 fallen

Holzschutzmittel, die gefährliche Stoffs enthalten

Sufitschlämme (aus der Rückgewinnung von Kochlaugen)

abgetrennte Abfälle aus der Auflösung von Papier- und Pappabfällen

aus dem Sortieren von Papier und Pappe für das Recycling

FasgraMällo, Faser-, Füller- und Ubezugsschlämme aus de, mochanischen Abtrennung

Schlämme aus der betriebseigensn Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
unter 03 03 l0 fallen

Schlämm6, insbesondere aus der betriebseigenen Abwassarbehandlung

Schlämme, insbesondere aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung

Abfälle aus gegerbtem Leder (Abschnitte, SchlBifstaub, Falzspäne)

aus der Zurichtung und dem Finish

aus Verbundmaterialien (imprägnierto Toxtili€n, Elastomer, Plastomer)

Stoffe aus Naturslofien (2.8. Fetta, Wachse)

aus dem Finish, die organischo Lösungsmittel enthalten

aus dem Finish mit Ausnahme derienigen, die unttr 04 02 14 fellen

und Pigmente, dia gafährliche Stoffe onthalten

arbstoffe und Pigmente mit Ausnahme derjenigen, die unter 04 02 16 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit "*'-Eintrag)

Einschrän ku ngen/Bemerkungen

130'r05

c301 99 lbfälle a. n. g.

)30201 - ralogenfreie organische Holzschutzmittel

)30202* )hlororganische Holzschutzm ittel

130203" netallorganische Holzschutzm ittel

130204. rnorganrsche Holzschutzmittel

)30205*

)30299 lolzschuEmittel a. n. g.

)30301 linden- und Holzabfälle

)30302

)30305 )e-inking-Schlämme aus dem Papierrecycling

130307

)30308

130309 (alkschlammabfälle

13031 0

13031 1

130399 qbfälle a. n. g.

1401 01 :leischabschabungen und Häuteabfälle

)40102 Jeäschertes Leimleder

)401 03. :ntfettungsabfälle, lösemittelhaltig, ohne flüssige Phase

)401 04 :hrcmhalti96 Gorbereibrühe

)40105 rhrcmfreie Gerbereibruhe

)401 06

)40107

)40108

)40109

)40199 \bfälla a. n. g.

)40209

)40210

)40214'

)40215

)40216*

)40217



Abfallbezeichnung

;" d"r b"tt"b."S*"" Ab**sorbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

ffihandlung mit Ausnahme derienigen, die

04 02 19 lallen

Schlämme aus Betriebsvorgängsn und lnstandhaltung

aus der batriebseigonen Abwassb€handlung, die gefährliche Stoffe snthalten

Lmme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, di6

05 01 09 fallen

aus d€r Brennstoffreinigung mit Basen
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Einsch rän ku ngen/Bemerku n gen
Abfallschlüssel
(ggf. mit,,*-Eintrag)

)40222 \bfälle aus veraöeiteten Textilfasern

)40299 \bfälle a. n. g.

)50102- intsalzungsschlämme

)501 03" lodenschlämme aus Tanks

)50'104- iaure Alkylschlämme

)501 05" ierschüttetes Öl

1501 06-

1501 07- Säureteere

c501 08- lndere Teere

)501 09-

)501 10

)50111"

)501 1 2- räurehaltige Öle

)501"13 Schlämme aus der Kesselspeisfl asseraufbereitung

)501 '14 {bfälle aus Kühlkolonnen

)501 1 5- lebrauchte Filtertone

)501 16 ichwefelhaliige Abfälle aus der Ölentschwefelung

)50117 Jitumen

)50'199 \bfälle a. n. g.

)50601- Säureteere

)50603- rndera Teere

)50604 \bfälle aus Kühlkolonnen

)50699 qtfälla a. n. g.

)50701 - lu@ksi lberhaltige Abfälle

)50702 ichwefelhaltig6 Abf älle

150799 qbfälle a. n. g.

1601 01 - ;chwefelsäurE und schw€flige Säure

)601 02- talzsäure

1601 03- Flusssäure

)601 04- thosphorsäure und phosphorige Säuro



Eäif,liEGrre rno salPetrise säure

EG Slrru *a r-tl"ungen, die Cyanid enthalten

§äEäino r."*g"n, die Schwemetalle enthalten

11 und060313

Metelloxroe mtt Ausnahme derlenigen dle unter ub uJ lc rarrer I

I6i!lla dimndet" Schwermetalle enthalten

die gefährliche Stoffe enthalten

@dlung mit Ausnahme derjenigen, die

@, die unter 06 06 02 fallen

Lösungen und Säuren, z.B. Kontaktsäure

lbtlltte, Oie getafrrtiche Chlorsilane enthalten

oder durch gefährliche

ffirjenigen, die unter 06 Og 03 fallen
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Abfallbezeichnung

Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

auf Calciumbasis aus der Titandioxidhar§tellung

Pflanzenschutzmittel, Holzschutzmittel und andere Biozide

andere organische Lösemitlel, WaschflÜssigkeiten und Mutterlaugen

halogenierts Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, di6 gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus der batriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
unter 07 01 l 1 fallen

halogenorganische Lösemittel, Waschf lüssigkeiten und Mutterlaugen

andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, dio gafährliche Stoffa enthalt€n

Lmm6 aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
07 02 11 fallen

von Zusatzstoffen, die gefährliche Stoffe enthalten

von Zusatzstoffen mit Ausnahmo derjenigen, die unter 07 02 14 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit "*"-Eintrag)

Einschränku ngen/Bemerku ngen

)60999
qbfälle a. n. g.

)61 002"

161 099 \bfälle a. n. g.

)61 1 01

161 't99 \bfälle a. n. g

161 301 *

061 302* lebrauchte Aktivkohle (außer 06 07 02)

)61 303 ndustrieruß

)61 304- \bfälle aus der Asbestverarbeitung

161 305' )fen- und Kaminruß

)61399 \bfälle a. n. g.

)70101. ilässrige Waschfl üssigkeiten und Mutterlaugen

)701 03' ralogenorganische Lösemittel, Waschfl üssigkeiten und Mutterlaugen

1701 04*

)701 07- lalogeniert€ Reaktions- und Dsstillationsrückstände

1701 08' rndera Reaktions- und Destillationsrückstände

)701 09-

1701 1 0. andere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialten

)7011',t*

)70112

1701 99 Abfälle a. n. g.

)70201* rässrige Waschflüssigkeiten und Muttedaugs

)70203*

)70204*

)70207', lalogenierte Reaktion* und Destillationsrückständs

)70208. mdere R€ktions- und Destillationsrückstände

)70209* Elogenierte Filtgrkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialisn

)70210. indera Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmatetialien

)70211*

)702't2

)702't3 tunststotrabfälle

)70214*

)70215



Abfallbezeichnung

die $fährliche Silicone enthalten

sili@nhaltige Abfälle, andere als die in 07 02 '16 genannten

Waschfl üssigkeiten und Mutterlaugen

Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

andere organische Lösemittel, Waschflüssigkeaten und Mutterlaugen

Reaklions- und Destillation§rückstände

Filterkuchen, gebrauchte Auf saugmaterialien

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus der betraebseigenen Abwasseöehandlung mit Ausnahme dsjenigen, die

07 03 11 fallen

halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

andere organische Löffi ittel, Waschfl üssigkeiten und Muttetlaugsn

Schlämme aus der betriebseigenen Abwassarbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahma derjenigen, die
unter 07 04 1 1 fallen

feste Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

halogenorganische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaug6n

anderE organische Lösemittel, \ /aschflüssigkeiten und Mutterlaugan

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffo enthalten

Schlämme aus der betriebseigenan Abwasssbshandlung mit Ausnahme dsjenigm, die
unttr 07 05 1 1 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,-"-Eintrag)

Einschränkungen/Bemerkungen

070299 \bfälle a. n. g,

)7030'l*

)70303-

170304-

170307*

)70308- rndere Reaktions- und Destillationsrückstände

)70309- ralogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

17031 0"

)7031 1 
-

)70312

170399
qbfälle a. n. g.

170401 - vässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

170403.

x70404*

070407* halogenierta

170408- lndera Reaktions- und Oestillationsruckstände

170409' lalogenierte Filterkuchen, gebEuchte Aufs€ugmaterialien

)70410* andere Filterkuchen, {

)7041',!*

)70412

)70413-

170499 \bfälle a. n. g.

170501 - rässrige Waschflüssigkaiten und Mutterlaugen

170503-

)70504-

)70507- 1alogenierte Roaktions- und Destillationsruckstände

170508* andere

170509* lalogsnie(e Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmatsrialien

17051 0- andera Filtsrkuchen, gebrauchte Aufsaugmatsialien

17051 1 
-

)70512



Abfallbezeichnung

feste Abfälle, die gefährliche Stotfe enthalten

Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 07 05 13 fallen

organische Lösemittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

aus der betriebseigenen Abwasssrbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

mme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme dsrjenigen, die
07 06 11 fallen

organische Lösomittel, Waschflüssigkeiten und Mutterlaugon

aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

mme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
070711fallen

und Lackabfälle, die organische Lösemittel odsr andse gefährliche Stoffo enthaltsn

und Lackabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 1'1 fallen

und Lackschlämme, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stotfe

und Lackschlämme mit Ausnahma derjenigen, die unt6r 08 01 l3 fallan

Schlämme, die Faö6n oder Lacke mit organischm Lösemitteln oder anderen

Schlämme, die Farben odsr Lacke enthalt€n, mit Ausnahme derjenigen, die unter

aus dsr Farb- oder Lackentfemung, die organischa Lösemittel od6r andere

aus der Farb- oder Lackentfemung mit Ausnahme derjeniggn, die unter 08 01 17

oder Lacke mit organish€n Lös€mitteln oder anderon

Suspensionen, die Faö6n odor Lacke enthalten, mit Ausnahme derjenigen, dia
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,*"-Eintrag)

Einsch ranku ngen/Bemerku ngen

)7051 3-

170514

)70599 \bfälle a. n. g.

t70601 * vässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

170603' halogenorganische Lösemittsl,

170604-

c70607- ralogenierte Rsaktions- und Destillationsrückstände

)70608- rndero Reaktions- und Destillationsrückstände

)70609- ralogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

)7061 0' rndere Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmaterialien

)7061 1 
-

)70612

170699 \bfälle a. n. g.

)70701* uässrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen

)70703- ralogenorganische Löseminel, Waschflüssigkeitefl und Mutterlaugsn

)70704'*

)70707', ralogenierte Reaktions- und Dsstillationsruckstände

)70708. rndere Reaktions- und Oestillationsrückstände

)70709* ralogeni€rte Filterkuchen, gebrauchte Arrsaugmaterialien

,70710- rndere Filterkuchen, gebrauchto Aufsaugmaterialien

t70711*

)70712

)70799 \bfälle a. n. g.

)801 1 1-

)80112

)801 1 3-

)801 14

)801 1 5^

)801 16

)801 17*

)80118

1801 1 9-

)80120



AbfallbezeichnungAbfallschlüssel
(ggf. mit,*'-Eintrag)

Schlämms, die ksEmische Werkstoffe onthalten

Suspensionen, die keramische Werkstoffe enthalten

wässrige Schlämme, die Druckfarben enthalten

wässrige flüssige Abfälle, die DrucKarben enthalten

dio gefährlicho Stofie enthalten

mit Ausnahmo derienigen, die unter 08 03 '12 fallen

Oruckfarbenschlämme mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 03 14 fallen

bnorabfälle, die gefähdiche Stoffe enthalten

mit Ausnahme derjenigen, die untar 08 03 17 fallm

- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche

und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 08 04 09 fallen

und dichtmassanhaltige Schlämme, die organische Lösmittal oder andere

und dichtmassenhaftige Schlämme mit Ausnahme deienigen, die unter 08 04 1 1

Schlämme, die Klebstofte oder Dichtmassen mit organischen Lösemitteln oder

Schlämme, die Klebstoffe od6r Dichtmassen enthalten, mit Ausnahme derjenigen,
unter 08 04 13 fallen

flüssige Abfälle, die Klebstoffa oder Dichtmassen mit organischen Lösemitteln

flüssige Abfälle, die Klebstoffa oder Dichtrnasen enflalten, mil Ausnahme
die unter 08 04 1 5 fallen
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Abfallbezeichnung

Abfälle aus der betriebseigenen Behandlung fotograflscher Abfälle

und fotografische Papiere, die Silber oder Silberuerbindungen enthalten

und fotografische Papiere, die kein Silb€r und keine Silboruerbindungen enthalten

mit Batterien, die unter 16 06 01, 1 6 06 02 odsr 16 06 03 fallen

Einwegkameras mit Eatterien mit Ausnahme derjenigen, die unter 09 01 'l l fallen

flüssige Abfälle aus der betriebseigenen Silberruckgewinnung mit Ausnahme
derjenigen, die unter 09 01 06 fallen

Rost- und Kesselasche, Schlackon und Kesselstaub mit Ausnahme von Kesselstaub, der

aus Torffeuerung und Feuerung mit (unbehandeltem) Holz

auf Calciumbasis aus der Rauchgasentschwefelung in fester Form

auf Calciumbasis aus der Rauchgasentschwefelung in Fom von

aus 6mulgierten, als Brennstoffe vemendeten Kohlenwasserstoffen

und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus der Abfallmitverbrennung, die

und Kesselasche, Schlacken und Kesselstaub aus der Abfallmitverbrennung mit
de4enigen, die unter 10 01 l4fallen

aus der Abfallmitverbrennung, die gefährliche Stoffe anthalten

aus der Abfallmitverbrennung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 01 16

aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100't 19 Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme deqenigen, die unter 10 01 05, '10 01 07
und 10 01 18 fallen

Schlämme aus dor b€triebseigenen Abwasserbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus der b€triebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
unter 10 01 20 fallen

wässrige Schlämme aus der Kesselreinigung, die gefährliche Stoffe enthalten

Abfälle aus der Lagerung und Vorbereitung von Brennstoffen für Kohlekraftwerka

Abfälle aus der Ve€rbeitung von Schlacke

Abfä116 aus der Abgasb€handlung, die gefährliche Stoffe Bnthalten
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Abfallschlüssel
(ggf. mit 

"*-Eintrag)

Einschränkungen/Bemerku ngen

)901 06-

)901 07

)901 08

1901 1 0 :inwegkameras ohne Batterien

)90111-

)901 I 2

)901 1 3-

1901 99 \bfälle a. n. g.

1 001 01

1 001 02
:ilterstäub€ aus Kohlefeuerung

I 001 03

I 001 04' :iltsstäube und Kssselstaub aus Olfeuerung

r 001 05

r 001 07

r 001 09- Schwefelsäure

t00113*

t00't 14'

r001 15

r00116-

100'117

r00118-

1 001 20*

10012'l

100't22*

1 001 23 vässrige Schlämme aus der Kesselreinigung mit Ausnahme derisnigen, die unter 10 0'l 22
allen

100124 ;ande aus der VMrbelschichtfeusrung

1 001 25

1 001 26 \bfälle aus der Kühlwasseöehandlung

1 001 99 \bfälle a. n. g.

1 00201

100202

100207*



Abfallschlüssel
(ggf. mit,*'-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschrankungen/Bemerkungen

1 00208

1 oo21 o

ß0211-

100212

1 oo21 3-

Äbfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derienigen,

ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

Efaffe a,o a r fOnMasserbehandlung mit Ausnahme derienigen, die unter 10 02 11 fallen

Sctrfanrna:nO flterkuchen aus der Abgasbshandlung, die gefährliche StofFe enthalten

4
10 02 13 fallen

100215 rndere Schlämmo und Fillerkuchen

1 00299
qbfälle a. n. g.

1 00302 Anodenschrott

1 00304- Schlacken aus der Erstschmelze

100305 Aluminiumoxidabfälle

1 00308* Salzschlacken aus der Zweitschmelze

1 00309- schwaze Krätzen aus der Zweitschmelze

1 0031 5- Abschaum, der entzündlich ist oder in Kontakt mit Wasser entzündliche Gase in

lefährlicher Menge abgibt

1 0031 6
qbschaum mit Ausnahme desjenigen, der unter 1 0 03 1 5 fällt

1 0031 7- :oarhaltige Abfälle aus der Anodenheßtellung

1 0031 I Abfällo aus der Anodenherstellung, die Kohlenstoff enthalten, mit Ausnahme derjsnigen,

lie unter'10 03 17 fallen

1 0031 9* Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

1 00320 Filtsstaub mit Ausnahme von Fittsßlaub, der unter 10 03 19 fällt

1 00321. andere Teilchen und Staub (einschließlich Kugelmühlenstaub), die gefährliche Stoffe
3nthalten

100322 andere Toilchen und Staub (einschließlich Kugelmühlenstaub) mit Ausnahme derienigen,
lie unter 10 03 21 fallen

1 00323- '6ste Abfälle aus der Abgasb€handlung, die gefährliche Stoffe enthalten

100324 'este Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 1 0 03 23 faller

'100325. Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, di6 gafährlicho Stofie enthaltan

100326 Schlämme und Filterkuchon aus der Abgasbshandlung mit Ausnahme derjenigen, dia unter
10 03 25 fallen

100327* Slhaltige Abfäl16 aus der Kühlwasserbehandlung

1 00328 Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjanigs, di€ untsr 10 0327 lallon

1 00329- gefährliche Stoffe enthaltende Abfälle aus der Behandlung von Salzschlackan und
schwazen Krätzen

1 00330 Abfälle aus der Behandlung von Salzschlacken und schwazen Krätzen mit Ausnahme
derjenigen, dis unter 10 03 29 fallen

1 00399 Abfälle a. n. g.

lioo4oi-

| 
1 00402.

I 
I 00403'

Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)

Seite 14 von 44 zu 22EE003002648003

die unter 10

;chlacken (Erst- und Zweitschmelze)



Abfallbezeichnung

Abfälle aus der Abgasb€handlung

und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

aus der Klihlwasserbehandlung mit Ausnahme deri€nigm, die unter'10 04 09 fallen

Schlacken (Eßt- und Zweitschmelze)

Abfäll6 aus der Abgasbehandlung

und Filtekuchan aus der Abgasbehandlung

aus der Kühlwassorbehandlung mit Ausnahma derjonigen, die unter 10 05 08 fallen

Krätzsn und Abschaum, die entzündlich sind oder in Kontakt mil Wasser entzündliche

Gase in gafährlicher Menge abgaben

Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derienigen, die unter 10 05 10 fallen

Krätzen und Abschaum (Erst- und Zweitschmelze)

feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

ölhaltige Abfälla aus der Kühlwasserbehandlung

aus der Kühlwass€rbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unte|l0 06 09 fallen

Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derjonigen, die unter 10 07 07 tallon
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,"'-Eintrag)

Einschrän kungen/Bemerkungen

I 00404-

1 00409-

r 0041 0

1 00499 \bfälle a. n. g.

I 00501

1 00503-
:ilterstaub

I 00504 lndere Teilchen und Staub

t 00505'

r 00506-

I 00508- Slhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

1 00509

'100510-

1 0051 1

1 00599 \bfälle a. n. g.

I 00601 ;chlacken (Erst- und Zweitschmelze)

1 00602

1 00603' Filterstaub

1 00604 andere Teilchen und Staub

1 00606'

I 00607r

I 00609.

I 0061 0

I 00699 \bfälle a. n. g.

I 00701 ichlacksn (Erst- und Zweitschmelze)

I 00702 «ätren und Abscheum (Eßt- und Zweitschmelze)

r 00703 'este Abfälle aus dar Abgasb€handlung

I 00704 rndere Teilchen und Staub

I 00705

too707* )lhaltige AMälle aus der Kühlwasserbehandlung

r 00708



Abfallbezeichnung

Salzschlacken (Erst- und Zweitschmelze)

und Abschaum, die entzündlich sind oder in Kontakt mit Wasser entzündliche

in gefährlicher Menge abgeben

Krätzen und Abschaum mit Ausnahme derjonigen, die unts 10 08 'lo fallen

aus der Anodenherstellung, die Kohlenstoff enthalten, mit Ausnahme derj€nigen,

unter 1 0 08 12 fallen

mit Ausnahme desienigen, der unter 10 08 15 fällt

Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme dsjenigs, die

1 0 08 17 fällen

ölhaltige Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung

Abfälle aus der Kühlwasserbehandlung mit Ausnahme derienigen, di€ unter 10 08 19 fallen

Stoffe enthaltende Gießfomen und -sande vor dem Gieß€n

und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derienigen, die unter 10 09 05

Stoffe enthaltende Gießformen und -sande nach dem Gießen

Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

Filterstaub mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 09 09 fällt

andere Teilchen, die gefährliche Stoffe enthalten

andere Teilchen mit Ausnahme derjenigen, dis unte|lo 09 1 1 fallen

Abfälle von Bindemitteln, die gefährliche §toffe enthalten

von Bindemitteln mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 13 fallen

aus rissanzoigenden Substanzen, die gefährliche Stoffa enthalten

aus rissanzeigenden Substanzen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 09 15

enthallende Gießformen und -snde vor dem Gieß€n

und -sande vor dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 '10 05
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Abfallschlüssel Einschrän kungen/Bemerku ngen
(ggf. mit,*-Eintrag)

I 00799
qbfällo a. n. g.

I 00804 feilchen und Staub

t00808-

1 00809 rndere Schlacken

r008'10.

t 0081 1

1 0081 2' eerhaltige Abfälle aus der Anodenherstellung

r 0081 3

r 0081 4 \nodenschrott

I 0081 5. :ilterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

r 0081 6

I 0081 7-

1 0081 8

1 0081 9-

1 00820

'100899 \bfälle a. n. g.

1 00903 )fenschlacke

'100905-

1 00906

100907'

1 00908 3ießfomen und -sande nach dem Gießen mit Ausnahms dgrjenigen, dis unter 10 09 07
allen

1 00909.

1 0091 0

1 0091 1.

1 0091 2

1 0091 3*

1009't4

1 0091 5*

1 0091 6

1 00999 \bfalle a. n. g.

101003 )fanschlacke

1 01 005'

1 01 006



Abfallbezeichnung

Stoffe enthaltende Gießformen und -sande nach dem Gießen

und -sandg nach dem Gießen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 10 07

Filterstaub, der gefährliche Stoffe enthält

mit Ausnahme desjenigen, der unter'10 10 09 fallt

Teilchen, dio geltihrliche Stoife enthalten101011'

Teilchen mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 '10 '11 fallen

von Bindemitteln, die gefährliche Stoffs enthalten101013-

von Bindemitteln mit Ausnahmo derjenigen, die unter 1O 10 13 fallen

aus rissanzeigenden Substanzen, die gefährliche Stoffe enthalten

mit gefährlichen Stofien vor dem Schmelzsn

vor dem Schmelzen mit Ausnahme desJenrgen, der unter 1 0 1 I 09 fällt101 1 10

in kleinen Teilchen und Glasstaub, die Schwermetalle enthaltEn (2.8. aus101111-

mit Ausnahme desjenigen, der unter 10 1 1 1 1 fällt

und Glasschleifschlämme, die gefährliche Stoffe enthalten101 1 13-

und Glasschlgifschlämme mit Ausnahme derjenigen, die untor 10 11 13 fallen1011 14

Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

AMälle aus der Abgasb€handlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 1'l'15

aus der Abgasbehandlung, die gsfährliche Stoffe enthalten101 1 17*

und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung mrt Ausnahme derjenigen, die
'10 '11 l7 fallen

AMälle aus der betriebsoigenen Abwasssbehandlung, die gefährliche Stoffe

AMälle aus dar betriebseigenen Abwassorbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
10'll 19fallen

101',t20

101199

Schlämme und Filterkuchen aus der Abgasbehandlung

aus Keramikerzeugnissen, Ziegeln, Fliesen und Steinzeug (nach dem Br€nnen)

aus der Abgasbehandlung, die gafährliche Stoffe anthaltBn

aus dsr Abgasbehandlung mit Ausnahme derienigen, die unter 10 12 09
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@(qqf.mit,,-"-Eintrag) I

Einschränku ngen/Bemerkungen

I 01 007.

I 01 008

't01009'

101010

101012

t01014

t01015-

r01016 qbfälla aus rissanzeigenden Substanzen mil Ausnahme der,enigen, die unter 10 10 15

?llen

r 01 099 \bfäll6 a. n. g.

101103 3lasfaserabfall

101 105 [6ilchen und Staub

1 0't 109*

101112

101 1 '15',

101116

101 1 18

101119-

\bfälle a. n. g.

1 01 201 lohmischungen vor dem Brannen

101203 fsilchen und Staub

1 01 205

1 01 206 /eMorfene Fomen

1 01 208

1 01 209-

101210



Abfallbezeichnung

Glasurabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 12 1 1 fallen
101212

aus der betriebsoigenen Abwasserbehandlung

von Rohgemenge vor dem Brennen

Abfälle aus der Kalzinierung und Hydratisierung von Branntkalk

Teilchen und Staub (außer 10 13 12 und 10'13 13)

und Fillerkuchen aus der Abgasbehandlung

Abfälle aus der Herstellung von Asbestzement

aus der Herstellung von Asbestzement mit Ausnahme derienigen, die unter 10 '13

aus der Herstellung andarer Veöundstoffe arrZementbasis mit Ausnahme

len, dia unter 10 '13 09 und 10 13 10 fallsn

Abfälle aus der Abgasbehandlung, die gofährliche Stoffe enthalten

Abfälle aus der Abgasbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die unter 10 13 12 fallen101313

101314

und Filterkuchen, die gefährliche Stoffe enthalten

und Filterkuchen mit Ausnahme derjenigen, die unter 1 1 01 09 fallen

wässrige Spü|flüssigkeiten, die gefährliche Stoff€ enthalt6n

Spümüssigkeiten mit Ausnahme derjenigen, die unter 11 0'l '11 fallen

eus der Entfetlung, die gefährliche Stoffe enthalten

110114 aus der Entfettung mit Ausnahme derjenigen die unt6r 11 01 '13 fallen

Eluate und Schlämme aus M€mbransystemen oder lonenaustauschsystemen, die

AbfällB, die gofährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus dar Zink-Hydrcmetallurgie (einschließlich Jarosit, Goethit)

aus der Hffitellung von Anoden fur wässrige elektrolytische Prozesse

aus Prozessen d6r Kupfer-Hydrometallurgie, die gefährliche Stoffe enthalten
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Abfallschlüssel
(99f. mit,,*-Eintrag)

Einschränku ngen/Bemerkungen

10121l'* Glasurabfälle, die Schwermetalle enthalten

101213

r 01 299 \bfälle a. n. 9.

r 01 301

1 01 304

r 01 306

101 307

1 01 309-

t01310

t0l 3't 1

t01312*

letonabfälle und Betonschlämme

r 01 399 \bfälle a. n. g.

I 0140 't - luecksilbe.haltige Abfälle aus der Gasreinigung

t10105- iaurs Beizlösungen

1 10106" :äuren a. n. g.

t10107- llkalische Beizlösungan

110108- ,hosphatierschlämma

110109-

1 101 10

t10111'

110112

I 101 13'

110115"

r 101 16- Jesättigte oder verbrauchte lonenaustauscherhaze

r10198-

110199 {bfälle a. n. g.

110202*

110203

lozos- 
I



aus Prczessen der Kupfer-Hydrometallurgie mit Ausnahme derjenigen, die unte|I 1

Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

Bearbaitungsö16 auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und Losungen)

Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und Lösungan)

mit Ausnahme derjenigen, di6 unter 12 01 14lalle

mit Ausnahme deqenigen, die unter 12

Metallschlämme (Schleif-, Hon- und Läppschlämme)

Hon- und Schleifmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

Hon- und Schloifmittel mit Ausnahme dsrjenigen, die unter 12 01 20 fallon
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Abfallschlüssel
(ggf. mit "*-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

1 1 0206

110207.

r 1 0299
qbfälle a. n. g.

I 10301 * ryanidhaltige Abfälle

1',t0302* rndere Abfälle

1 1 0501 larEink

1 1 0502 Zinkasche

I 1 0503- 'este Abfälle aus der Abgasb€handlung

I 1 0504- lebrauchte Flussmittel

I 1 0599 Abfälle a. n. g.

120101 :isenfeil- und {rehspäne

120102 :isenstaub und -teilchen

t 201 03 ,lE-Metallfsil- und irehspäne

120104 ,lE-Metallstaub und -teilchsn

120'105 (unstsloff späne und irehspäne

1 201 06*

120107-

r 201 08- ralogonhaltige Beaöeitungsemulsionen und ]ösungen

I 201 09- ralogenfreie Bearbeitungsemulsionen und -lösungen

r20110- iynthetische Bearbeitungsöle

t20112- lebrauchte Wachse und Fette

120113 ichweißaMälle

120114* learbeitungsschlämme, die gefährliche Stoffe enthaltgn

120115

120116r itrahlmittelablälle, dis gefährliche Stoffe 6nthalt6n

120117

t20118'

t2011g', )iologisch leicht abbaubars Beaöeitungsöle

t20120-

120121

r 201 99 \bfälle a. n. g.

1 20301 * f,ässrige Waschfl üssigkeiten

120302- \bfälls aus der Dampfqtfettung



Abfallbezeichnung

Hydrauliköle auf Mineralölbasis

Hyd.auliköle auf Mineralölbasis1301 't0.

Maschinen-, Gotriebe- und Schmieröle auf Mineralölbasis

l\raschinen-. Gstriebe- und Schmieröle auf Mineralölbasis

leicht abbaubare Maschinen-. Getriebe- und Schmieröle

andere Maschinen-, Getriebe- und Schmierole

lsolier- und Wämeübertragungsöle, die PCB enthalten

chlorierte lsolietr und Wärmeübertragungsöle auf Mineralölbasis mit Ausnahme derjenig€n,
unter 13 03 0'l fallen

nichtchlorierte lslier- und Wärmeüberlragungsöla auf Mineralölbasis

biologisch leicht abbaubare lsolier- und Wämeübertragungsöle

Bilgenöle aus der übrigen Schifffahrt

AMälle aus Sandfanganlagen und Öl-MasserabschBidem

Schlämme ods Emulsionen aus Entsalzem
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,*"-Eintrag)

Einschränkungen/Bemerku ngen

130101-

1 301 04-

1 301 05-

die

I 301 09.

130111- rynthetische Hydrauliköle

130112', )iologisch leicht abbaubare Hydrauliköle

130113- rndere Hydrauliköle

I 30204-

r 30205-

I 30206- iynthetische Maschinen-, Gstriebe- und Schmieröle

130207-

r 30208-

I 30301 -

t 30306-

1 30307-

r 30308- synthetische

I 30309.

I 3031 0* andere lsolier- und Wämeübertragungsöle

I 30401' 3ilgenöle aus der Binnenschifffahrt

t30/,02' 3ilgenö16 aus Molenablaufkanälen

r 30403-

I 30501 *

I 30502. Schlämme aus Ol-/wasserabscheidem

r 30503* Schlämm6 aus Einlaufschächten

t30506.

r 30507- )liges Wasser aus Ol-/wasseEbscheidm

I 30508' {bfallgomische aus Sandfanganlagen und OlJwassorabscheidem

I30701- leizöl und Diesel

130702' Benzin

I 30703. andere Brennstoffe (einschließlich Gemischs)

I 30801'

r 30802- rndera Emulsionen



Abfallbezeichnung

andere halogenierte Lösemittel und Lösemittelgemische

oder feste Abfälle, die halogenierte LÖsemittel enthalten

Schlämme oder feste Abfälle, die andere Lösemittel enthalten

die Rückstände gefährlichsr Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stofe

aus Metall, die ein€ gefährliche feste poröse Matrix (2.8. Asbest) sthalten,

und Filtematerialien (einschließlich Olfilter a. n. g.), \ /ischtücher und
die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

saug und Filtermatarialien, Wlschtücher und Schutzkloidung mit Ausnahme derjenigen,
unter 15 02 02 fallen

die weder Flüssigkeiten noch andere gefährliche Bestandteile enthalten

mit Ausnahme derjsnigen, die untsr 16 01 '11 fallen

mit Ausnahme derjmigen, die unter 16 01 14 fallen
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Abfallschlilssel
(ggf. mit,*"-Eintrag)

Einschrän kungen/Bemerkungen

I 30899- \bfälle a. n. g.

I 40601 * :luorchlorkohlenwasserstoffe, HFCKW, HFKW

140602*

I 40603" rndere Lösemittol und Lösemittelgemische

'140604-

140605-

1 501 01
y'erpackungon aus Papiar und Pappe

1 501 02 y'erpackungen aus Kunststoff

1 501 03 Verpackungen aus Holz

r 501 04 /erpackungen aus Metall

t 501 05 /erbundverpackungen

I 501 06 ,em ischto Verpackungen

1 501 07 /erpackung€n aus Glas

I 501 09 /erpackungen aus Textilien

t50110-

150111-

150202-

1 50203

r 601 03 qIreifen

1 601 04. {ltfahzeuge

1 601 06

160't07- )lfilter

r 60'r08r IUacksilb€rhaltige Bauteilo

1 601 09- Sauteile, die PCB enthalten

t60110- :xplosive Bauteile (2.8. aus Airbags)

r60111- ,sbesthaltige Brmsbeläge

1601 't 2

160't 13. 3remsflüssigksiten

1601 14* :rostschutzmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

160115

1 601 16 :lüssiggasbehälter

160117 :issnmetalle

t601 18 !ichteissnmetalle



Bauteile mit Ausnahms derjenigen, die unte|16 01 07 bis 16 01 11, 16 01 13

TEnsformatoren und Kondensatoren, die PCB enthalten

Geräte, dia PCB enthalten oder damit verunreinigt sind, mit Ausnahme
die unter 16 02 09 fallen

Geräte, die Fluorchlorkotrlenwasseßtoffe, HFCKW oder HFKW enthalten

Gerät€, die freies Asb€st enthalten

enthaltende gebrauchte Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter
09 bis 16 02 12 fallen

auchte Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter 1 6 02 09 bis 1 6 02 1 3 fallen

gebrauchten Geräten entfemte gefährliche Bauteil€

gebrauchten Geräten entfernte Bauteile mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 02 1 5

anorganischa Abfälle, die gafährliche Stoffe enthalten

Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 03 03 fallen

Abfälle, die gefährliche Stofie enthaltan

Abfälle mit Ausnahme derjenigen, dia unter 16 03 05 fallen

Stoffa enthaltende Gase in Druckbehältem (einschließlich Halonen)

in Druckbehältem mit Ausnahme derlenigen, die unter 16 05 04 fallen

die aus gefährlichm Stoffen bestahen ods solche enthatten,

anorganische Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solcha

organische Chemikalien, die aus gefähdichen Stoffan bestehen oder solche

Chemikalisn mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 05 06, 16 05 07 oder 16

Elektrolyto aus Battarien und Akkumulatoran

die sonstige gefährliche Stoffe enthalten

Katalysatoren, die Gold, Silbar, Rhenium, Rhodium, Palladium, lridium oder
enthalten (außsr 16 08 07)
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Abfallschlüssel
(ggf. mit "*'-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränku ngen/Bemerkungen

160119 <unststoffe

I 601 20 )las

160121-

t60122 lauteils a.n.9.

160'199 \bfälle a. n. g.

1 60209-

I 6021 0-

t6021 1*

1602'12-

t60213*

160214

I 6021 5-

I 6021 6

160303.

160304

I 60305-

160306

I 60504-

r 60505

I 60506-

r60507-

I 60508-

I 60509

t6060'l* lleibatterien

I 60602* {i-Cd-Batterien

r 60603- )uecksilbs enthaltends Batterien

I 60604 \lkalibatterien (außer 16 06 03)

1 60605 rndere Batterien und Akkumulatoren

160606-

I 60708- ,lhaltige Abfälle

1 60709.

I 60799 \btalle a. n. g.

I 60801



Abfallbezeichnung

Katalysatoren, die gefährlichs Übergangsmetalle oder deren Verbindungen

gebrauchte Katalysatoren, dis Übergangsmetalle oder deren Verbindungen onthalten, a' n

Katalysatoren von Crackprozessen (außer 16 08 07)

Flüssigkeiten, die als Katalysatoren veruendet wurden

Katalysatoren, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

z.B. Kaliumchrmat, Kalium- oder Natriumdichrcmat

flüssige Abfälle, die gefährliche Stoffe enthalten

flüssige Abfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 16 10 01 fallen

Konzentrate mit Ausnahme derienigen, die unter 16 10 03 fallen

Auskleidungen und feuerfeste Materialien aü Kohlenstoff3asis aus metallurgischen
Prozsssen, die gefährlicha Stoffe €nthalten

Ausklsidungan und feuerfeste Materiali6n auf Kohlenstofbasis aus metallurgischen
Prozessen mit Ausnahme derjenigen, die untor 16 1 1 01 fallon

andera Auskleidungen und feuerfsste Materialien aus metallurgischen Prozessen, die
gefährliche Stoffe enthalten

'r61 103.

andere Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus metailurgisch€n Prozessen mit
Ausnahme derjenigen, die unter 16 'l 1 03 fallen

Auskleidungen und feuerfeste Materialien aus nichtmstallurgischsn Prozessen, die
gefährliche Stoffe enthaltan

161105'

Auskleidungon und feuerfeste Materialien aus nichtnetallurgischen Prozessen mit
Ausnahme derjenigen, die unter 16 1 1 05 fallen

161106

Gemische aus od6r getrennte Fraktionan von Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik, di6
gefährliche Stoffe enthalten

aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit Ausnahm6 derjenigen, die unter 17

Kunststoff und Holz, die gsfährliche Stoffe sthalten oder durch gefährliche Stoffe

mit Ausnahme derjenigen, dis unter 17 03 01 fallen
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Abfallschlttssel
(ggf. mit,,'"-Eintrag)

Einschrän kungen/Bemerkungen

I 60802-

1 60803

I 60804

r 60805- Jebrauchte Katalysatoren, die Phosphorsäure €nthalten

160806-

160807*

I 60901. ,emanganate, z-8. Kaliumpermanganat

r60902-

r 60903- )eroxide, z.B. Wasserstoffperoxid

I 60904. )xidierende Stoffe a. n. g.

161001-

I 61 002

1 61 003- rässrige Konzentrate, di6 gefährliche Stoffe enthalten

1 61 004

161101-

161102

161104

I 701 01 leton

170102 aiegel

1 701 03 :liesen und Keramik

1 701 06'

170't07

170201 'lolz

t70202 llas

r 70203 funststoff

170204*

I 70301 - (ohlenteerhaltige Bitumengemische

r 70302

I 70303' (öhlonter und teerhaltige Podukte

170401 tupfer, BroEe, Messing



die durch gefährliche Stoffe vsrunreinigt sind

die Ö1, Kohlenteer oder andero gefährliche Stotfe enthalten

mit Ausnahme derjenigen, die unte|l7 04 10 fallen

und Steina, die gefährliche Stoffe enthalten

Boden und Steine mit Ausnahme derjsnigen, die unte|l7 05 03 fallen

Baggergut, das gefährliche Stofie enthält

Baggergut mit Ausnahmo dss.ienigen, das unter 17 05 05 fällt

Gleisschotter, der gefährliche Stoffe änthält

Gleisschotter mit Ausnahme dosjenigen, der unter 17 05 07 fällt

Oämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche Stoffe enthält

mitAusnahmedesjenigen, das unter 17 0601 und 17 0603fällt

auf Gipsbasis, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

auf Gipsbasis mit Ausnahmo derjenigen, die unter 17 08 01 fallen

Bau- und Abbruchabfälle, die Ouecksilber enthalten

und Abbruchabfälle, die PCB enthalten (2.8. PcBiattige Dachtungsmassen, PCB-
Bodenbeläge auf Hazbasis, PCB-haltigs lsolieruerglasungen, PCB-haltig€

sonstige Bau- und Abbruchabfälle (einschließlich gemischte Abfälle), die gafährliche Stoffe
enthalten

gemi$hte Bau- und Abbruchabfälle mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 09 01, 17 09
02 und '17 09 03 fallön

Abfälle, an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht kaine
besmderen Anfordorungsn gestellt werden (2. B. Wund- und Gipsveöände, Wäsche,

aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten

mit Ausnahme derjenigan, dio unte|l8 0l 06 fallen

mit Ausnahme derjenigen, die untsr 18 01 08 fallen

180110*

an deren Sammlung und Entsorgung aus infektionspräventiver Sicht keine

die aus gefährlichen Stoffan besiehen oder $lcho enthalten
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Abfallschlüssel
(ggf. mit ""-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränku n gen/Bemerku ngen

170402 {luminium

I 70403 llei

17040/. Zink

I 70405 :isen und Stahl

'170406 ainn

t70407 lemischte Metalle

I 70409.

17()410*

170411

I 70503-

170504

1 70505.

1 70506

170507*

1 70508

I 70601 * )ämmmattrial, das Asbest enthält

r 70603'

170604

I 70605. )sbEsthaltige Beustoffe

I 70801 *

t70802

17090't*

170902-

1 70903*

t 70904

1 801 04

1 801 06-

1 801 07

1 801 08. Motoxische und zytostatische Aznsimitt3l

r 801 09

\malgamabfälle aus der Zahnmedizin



Abfallbezeichnung

mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 02 05 fallen

mit Ausnahme derjenigen, die unter 18 0207 fallen

aus der Rost- und Kesselasche entfernt

flüssige Abfälle aus der Abgesbehendlung und andsre wässrige flüssige Abfällo

feste Abfälle aus der Abgasbehandlung

gebrauchte Aktivkohle aus der Abgasbehandlung190110*

und Kesselaschen sowie Schlacken, die gefährliche Stoffe enthalten190111*

und Kassslaschen sowie Schlackm mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 01 1 1

mit Ausnahme desjenigen, der unter 19 01 13 fällt

mit Ausnahme desjenigen, der unter'19 01 15 fällt

Pyrolyseabfäll€ mit Ausnahme derjenigen, die unte|l9 01 '17 fallen

Abfälle, die ausschließlich aus nicht gafähriichen Abfällen bestehen

vorgemischte Abfälle, die wenigstens einen gefährlichen Abfall enthalten

Schlämme aus der physikalisch{hemischen Behandlung, die gefährliche Stoffe enthalten

Schlämme aus der physikalisch-chemischen Behandlung mit Ausnahme derjenigen, die

brennbare Abfälle, die gefährliche Stofie enthalten

brennbare Abfälle, die gefährliche Stotfe €nthalten

Abfällo mit Ausnahme dorjenigen, die unt6r 19 02 08 und 19 02 09 fallsn

sonstige Abfälle, di6 gefährliche Stofie enthattsn

als gefährlich eingestufte teilweise stabilisierte Abfälle, mit Ausnahme dsjenigen, die unter
'19 03 08 fallsn

stabilisierte AMälle mit Ausnahme dsjtrigen, di6 untü 19 03 04 fallen

als gefährlich eingestufte verfestigte Abfälle

verfestigte Abfälle mit Ausnahme derjenigs, die unter 19 03 06 fallen
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Abfallschlussel -l
(ggf.mit,,*-Eintrag) 

|

Einschränkungen/Bemerkungen

1 80206

180207* rytotoxische und zytostatische Azneimittel

1 80208

1 901 02

1 901 05-
:ilterkuchen aus der Abgasbehandlung

I 901 06-

I 901 07-

1901',t2

190113- :ilterstaub, der gefährliche Stoffa enthält

1 901 't4

t90115- <esselstaub, der gafährliche Stoffe enthält

r 901 16

t90117* ryrolyseebfälle, dia gefährliche Stoffe enthalten

t90118

t90119 Sande aus der VVirbelschichtfeuerung

r 901 99 {bfälle a. n. g.

r 90203

I 90204-

I 90205-

r 90206

190207- )l und KonzentEle aus Abtrennprozessen

I 90208-

I 90209-

I 9021 0

190211'

r 90299 qbfälle a. n. g.

t90304'

I 90305

I 90306.

I 90307

1 90401 l::'":'"



Abfallbezeichnung

und andere AMälle aus der Abgasbehändlung

flüssige Abfälle aus dsm T€mpem

kompostierte Fraktion von Siedlungs- und ähnlichen Abfällen

kmpostierte FraKim von titrischen und pflanzlichen Abfällen

Flüssigkeiten aus der anaeroben Behandlung von Siodlungsabfällan

Gärrückstand/-schlamm aus der anaeroben Behandlung von Siedlungsabfällen

Flüssigkeiten aus der anaercben Behandlung von tierischen und pflanzlichen Abfällen

aus der anaeroben Behandlung von tierischen und pflanzlichen

mit Ausnahme desjenigen, das unter 19 07 02lälll

aus der Behandlung von kommunalem Abwasser

und Schlämme aus der Regeneration von lonenaustauschern

und Ölmischungen aus Ölabscheidem, die ausschließlich Speisaöle und -fette

mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 08 09

aus der biologischen Behandlung von industriellem Abwasss, die gefähriiche

aus der biologischen Behandlung von industriellem Abwasser mit Ausnahme
di6 unte|l9 08 11 fallen

aus einer anderen Behandlung von industriellem Abwasser, die gefährliche

aus einer anderen Behandlung von industriellem Abwassar mit Ausnahme
die unter 19 08 13 fallen

Abfälle aus der Erstliltratlon und Siebruckstända

und Schlämmo aus der Regeneration von lonenaustauschem
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,*"-Eintrag)

Einschränku ngen/Bemerkungen

I 90402.

190403* richt Yerglaste FestPhase

I 90404

I 90501

r 90502

1 90503 nicht

r 90599 \bfälle a. n. g.

1 90603

1 90604

r 90605

I 90606

r 90699 \bfälle a. n. g.

190702* )eponiesickerwasser, das gefährliche Stoffe enthält

r 90703

r 90801 liob- und Rechenruckstände

r 90802 landfangrückstände

r 90805

r 90806- lesättigte oder verbrauchte lonenaustauscherhaze

I 90807-

r 90808- ichwemetallhaltigs Abfälle aus Membransystemen

r 90809

r 9081 0-

r90811*

I 9081 2

r 9081 3-

I 9081 4

r 90899 \öfälle a. n. g,

I 90901

r 90902 Schlämme aus der Wasserklärung

r 90903 Schlämme aus der Oekarbonatisierung

I 90904 ,obrauchte Aktivkohle

r 90905 lesättigte oder gobrauchte lonenauslauschefiaze

I 90906



Abfallbezeichnung

und staub, die gefährliche stoffe enthalten

und Staub mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 '10 03 fallen

Fraktionen mit Ausnahme derjenigen, die unter 1 9 1 0 05 fallen

aus der Brennstoffreinigung mit Basen

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasseöehandlung, die gefährliche Stofie enthalten

Schlämme aus der betriebseigenen Abwasserbehandlung mit Ausnahme derjenigen, die
'191I05fallen

Holz, das gefährliche Stoffe enthält

Holz mit Ausnahme desjenigen, das untar 19 12 06 fällt

sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Behandlung
von Abfällen, die gefährliche Stoffo enthalten

feste Abfälle aus der Sanierung von Bödsn, di6 gefährliche Stofie enthalten

Schlämme aus der Sanierung von Böden, die gefährliche Stofie enthalten

Schlämmo aus d€r Sanierung vm Grundvyasser, die gefährlichs Stoffe enthalten

Schlämme aus der Sanierung von Grundwass6r mit Ausnahme derjenigen, die unter 1 9 1 3
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,*-Eintrag)

Einschränku ngen/Bemerku ngen

| 90999 \bfäUe a. n. g.

1 91 001 :isen- und Stahlabfälle

I 91 002 ,lE-Metall-Abfälle

r 91 003-

191004

1 91 005* rndere Fraktionen, die gefährliche Stoffe enthalten

r 91 006

191101* lebrauchto Filtertone

t91102- 3äureteere

t91103. üässrige flüssige Abfälle

t91 104*

t91105.

t91106

t91 1 07. qbfälle aus der Abgasreinigung

191 199 Abfälle a. n. g.

191201 )apier und Pappe

191202 Eisenmetalle

r 91 203 Nichteisenmetalle

191204 Kunststoff und Gummi

I 91 205 Glas

I 91 206*

l9'1207

I 91 208 fextilien

I 91 209 \rineralien (2.8. Sand, Steine)

t91210 )rennbare Abfällo (Brannstoffs aus Abfällen)

l9't21',t*

191212 sonstige Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus d6r mechanischen Behandlung
r'on Abfäll6n mit Ausnahme darjenigen, die untEr 19 12 l l fallen

r91301-

r 91 302 'esta Abfälle aus der Sanierung von Bödsn mit Ausnahme dsrienigen, die unter 19 '13 01

'allen

r9'1303.

I 91 304 Schlämme aus der Sanierung von Böd6n mit Ausnahme derjenigan, die unter 19 13 03
ällen

1 91 3U5-

ffi



Abfallbezeichnung

wässrigs flüssige Abfälle und wässrige Konzentrate aus der Saniorung von Grundwasser'

di€ gefähriiche Stoffo enthalten

wässrige flüssige Abfälle und wässrige Konzentrate aus dar Sanierung von Grundwasser

mit Ausnahme derjenigen, die unter 19 1 3 07 fallen

Öle und Fette mit Ausnahme derjenigen, die untar 20 01 25 fallen

Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunsthaze, die gefährliche Stotfe enthalten

Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

Reinigungsmittel mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01 29 fall€n

Auneimittel mit Ausnahme derjenigen, die untsr 20 01 31 fallen

Batterian und Akkumulatoren, die unter 16 06 01, 16 06 02 oder 16 06 03 fallen, sowie
gemischte Batterien und Akkumulatoren, die $lche Batterien enthalten

Batterien und Akkumulatoren mit Ausnahme derienigon, die unter 20 0l 33 fallen

gebEuchte elektrische und olEktronische Geräte, dis gefährliche
Ausnahme dsrjenigen, die unter 20 01 21 und 20 01 23 fallen

elektrische und elsktronische Geräts mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01

20 0'l 23 und 20 01 35 falls

mil Ausnahma desienigen, das unter 20 0't 37 fällt

aus der Reinigung von Schomsteinen

sonstige Fraktionen a. n. g.
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Ahfallsehliissel Einschränku ngen/Bemerkungen
(ggf. mit,-"-Eintrag)

I 91 307'

I 91 308

2001 01
,apier und Pappe

2001 02 3las

2001 08 )iologisch abbaubare Küchen- und Kantinenabfälle

2001 10 3ekleidung

2001 1 1 T6xtilien

200't 13. -ösemittel

2001 't4' iäuren

2001 I 5* -augen

2001 17*
:otochemikalien

2001 19. )estizide

)_o0121* -euchtstoffrdhren und andere quecksilberhaltige Abfälle

2001 23- lebrauchte Geräte, die Fluorchlorkohlenwasserstoffe enthalten

200125 Speiseöle und -fette

2001 26'

200127-

2001 28 Farben, DrucKtrben, Klebstofie und Kunsthaze mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01

27 fallen

2001 29-

2001 30

2001 31 - zytotoxische und zytostatische Azneimittel

2001 32

2001 33-

200134

200 1 35'

2001 36

2001 37' iolz, das gefährliche Stoffe enthält

2001 38

2001 39 funststoffe

200140 vletalle

200141

200't99

I biologisch abbaubare Abfälle



Abfallbezeichnung

nicnt biologisch abuaubäre Abfälle
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Anlage 2 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoa30o2648003 / ESN 06-020400(21)

Name des Entsorgungsfachbetriebs: Werner \Mnter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1 .1 Bezeichnung des Standorts: Werner Winter GmbH
1 .2 Straße:Sandkampstraße 209

1.3 Staat: DE Bundesland: NW Postleitzahl:48432 Ort: Rheine

Zertifizierte Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Venarertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.1.1 nur deutschlandweit tr
2.1.2 weltweit tr

2.2 Befördern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:

2.3

2.2.1 nur deutschlandweit tr
2.2.2 weltweit tr
Lagern E Kennnummer nach § 28 NachwV: E566555404
2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) A
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr.2.6) tr
Behandeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) tr
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr.2.6) tr

2.4

2.5 Veruerten A
EI vorbereitend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend

2.5.1 Vorbereitung zur \Medervenarendung tr
2.5.2 Recycling tr
2.5.3 sonstige Verwertung tr

2.6 Beseitigen tr
E vorbereitend
Handeln tr

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:2.7

2.7.1 nurdeutschlandweit tr
2.7.2 weltweit tr
Makeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nur deutschlandweit tr
2.8.2 weltweit El

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

siehe separates Beiblatt
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Beiblatt zur Anlage 2 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoo3oo264aoo3 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist fÜr

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

Betrieb eines SchrottplaEes entsprechend Genehmigungsentwicklung:

n Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.000211918.'12.3.1 vom O4.Juni 2019

E Anderung Benehmensregelung 21.02.2014; Kreis Steinfurt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KrWG

! 19.07.2012 Bestätigung der Anzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinfurt; Pu.6715.4-E566M00189 (u.a.)

D 24.03.1999 unbefristet Transportgenehmigung; BR Münster; Az. 52.7.1.3 - 00110

tr Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

! Kreis Steinfurt; Az. 661-702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 31.05.'1985

Nummern nach 4. BlmSchV:

8.12.3.1 Schrottplatz (10.546m'z); > 1.500 t; > 15.000 m'z8E120 Lager Schrotte; BE310.1 Lager Schrottschere; BE320.'1 Lager Sortierung
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.1
4.2
4.3
4.4

alle Abfallarten
alle nicht gefährlichen Abfälle
alle gefährlichen Abfälle
bestimmte Abfallarten

tr
tr
D
B

Abfallbezeichnung

die weder Flüssigkeiten n6h andere gefähdicho Bestandteale enthalten

Katalysatoren, die Gold, Silb€r, Rhenium, Rhodium, Palladium, lridium oder
enthalten (außer '16 08 07)

Katalysatoren, di€ Übergangsmetalle oder deren Verbindungen enthalten, a. n.

Kabel mit Ausnahme derjenigen, dio unter 1 7 04 1 0 fallen

Eisenteile, aus der Rost- und Kesselasche entfernt
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Abfallschlüssel
(ggf. mit "*-Eintrag)

Einschränkungen/Bemerkungen

)20't 10 vl etal labfäl le

I 1050'l 'larEink

r 201 01 :isenf€il- und drehspäne

120102 :is6nstaub und -t6ilchan

1 201 03 ,lE-lvletallfBil- und -drehspäne

120104 ,lE-Metallstaub und -teilchen

t20113 ;chweißabfälle

I 501 04 /erpackungen aus Metall

r 501 05 /erbundverpackungen

r50't06 ,emischte Verpackungen

r 601 06

160117 :isänmetalle

160118 !ichteisenmetalle

160122 3auteile a.n.g.

t 60605 rndere Batterien und Akkumulatoren

I 60801

1 60803

170401 <upfar, Bronze, Messing

170402 \luminium

I 70403 3lei

170404 Zink

170405 :isen und Stahl

170406 Zinn

170407 Jemischte Metalle

170411

1 901 02

191001

191002 {E-Metall-Abfälle

191202
=isenm6talle

r 91 203 \lichteisenmetalle



Anlage 3 zum Zertifikat mit der Nummer 22EE003002648003 / ESN 06-020400(21)

Name des Entsorgungsfachbetriebs: werner \Mnter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1.1 Bezeichnung des Standorts: wernerwinterGmbH
1.2 Straße:Sandkampstraße 209

1.3 Staat: DE Bundesland: NW Postleitzahl:48432 Ort: Rheine

2. Zerlrfizierle Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.1 .1 nur deutschlandweit fl
2.1.2 weltweit tr

2.2 Befördern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:

2.3

2.2.1 nur deutschlandweit tr
2.2.2 weltweit tr
Lagern A Kennnummer nach § 28 NachwV: E566555404

2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) tr
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr.2.6) tr

2.4 Behandeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) n
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) n

2.5 Verwerten A
I vorbereitend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend

2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung tr
2.5.2 Recycling tr
2.5.3 sonstige Venarertung tl

2.6 Beseitigen tr
E vorbereitend
Handeln n

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:2.7

2.7.1 nurdeutschlandweit tr
tr2.7.2 weltweit

2.8 Makeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nur deutschlandweit tr
2.8.2 weltweit tr

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszuflillen):

siehe separates Beiblatt
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Beiblatt zur Anlage 3 zum Zertifikat mit der Nummer 2z.EE003002648003 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszuftillen):

Bekieb eines Schrottplatzes entsprechend Genehmigungsentwicklung:

n Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.000211918.12.3.'l vom 04.Juni 2019

n Anderung Benehmensregelung 21 .02.2014; Kreis Steinfurt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KrWG

! 19.07.2012 Bestätigung derAnzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinfurt; iü.6715.4-E566M00189 (u.a.)

n 24.03.1999 unbefristet Transportgenehmigung; BR Milnster; 4a.52.7.'l .3 - 001 10

n Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

I Kreis Steinfurt; F8 . 661-702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 31 .05.1985

Nummern nach 4. BlmSchV:

8.12.2 Lagerung nicht gefährliche Abfälle > 100 t BE4'10 Lagerung nicht gefährliche Abfälle
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.',|

4.2
4.3
4.4

alle Abfallarten
alle nicht gefährlichen Abfälle
alle gefährlichen Abfälle
bestimmte Abfallarten

tr
tr
tr
a

Geräte mit Ausnahme d€rjanigen, die unter 16 02 09 bis 16 02 13 fallen

gebrauchte Kalalysatoren, die Gold, Silber, Rhenium, Rhodium, Palladium, lridium oder
Platin enthaltan (außer 16 08 07)

gebrauchte Katalysator€n, die Übergangsmetalle oder deren Verbindungen enthalten, a. n.

sonstigo Abfälle (einschließlich Materialmischungen) aus der mechanischen Behandlung
von Abfällen mit Ausnahme derjenigon, die untor 19 12 1 1 fallen

und Akkumulatoren mit Ausnahme derjenigen, dis untar 20 01 33 fallen

6lektrische und olektronische Geräte mit Ausnahme derjenigen, die unter 20 01

20 01 23 und 20 01 35 fallen

mit Ausnahme d€sjenigm, das unter 20 01 37 fällt

Seite 35 von 44 zu 22EE003002648003

Abfallschlüssel
(ggf. mit "*'-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschränkungen/Bemerkungen

I 501 05 /erbundverpackungen

I 501 06 ,em ischte Verpackungon

I 601 03 Altreifen

160214

r 60605 rndere Battarien und Akkumulatoran

't60801

160803

170201 lolz

1912',t2

2001 34

2001 36

2001 38



Anlage 4 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoo30o2648003 / ESN 06-020400(21)

Name des Entsorg u n gsfach betriebs: Werner wnter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1.1 Bezeichnung des Standorts: Werner Winter GmbH

1.2 Straße:SandkamPstraße 209

1.3Staat:DEBundesland:NWPostleitzahl:48432Ort:Rheine

2. Zerlifzierle Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwe(ens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.1.1 nur deutschlandweit tr
2.1.2 weltweit tr

2.2 Befördern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.2.1 nur deutschlandweit tr
2.2.2 wellrueit fI

2.3 Lagern A Kennnummer nach § 28 NachwV: E566555404

2.3.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) E
2.3.2 zutecks Beseitigung (Nr.2.6) tr

2.4 Behandeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5) tr
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6) tr

2.5 Venrverten 8l
I vorbereitend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
flabschließend

2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung tr
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Verwertung

tr
u

2.6 Beseitigen tr
E vorbereitend

2.7 Handeln tl

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:

2.7.1 nur deutschlandweit tr
2.7.2 weltweit tr

2.8 Makeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nur deutschlandweit tr
2.8.2 weltweit tr

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

siehe separates Beiblaft
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Beiblatt zur Anlage 4 zum Zertifikat mit der Nummer 22EE003002648003 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

Betrieb eines Schrottplatses entsprechend Genehmigungsentwicklung:

n Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.00021'1918.12.3.'l vom 04.Juni 20'19

E Anderung Benehmensregelung 21 .02.2014; Kreis Steinturt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KrWG

tr 19.07.2012 Bestätigung derAnzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinturt; Fa.6715.4-E566M00189 (u.a.)

tr 24.03.l999unbefristetTransportgenehmigung; BRMiinster; Ae..52.7.1.3-001 10

tr Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

ü Kreis Steinfurt; f.a.661-702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 31 .05.1985

Nummern nach 4. BImSchV:

8E510 Lagerung gefährlicher Abfälle unterhalb der Gesamtmenge von 30 t - daher nicht BlmSchG.

Fällt nur im Betrieb an.
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.1 alle Abfallarten
4.2 alle nicht gefährlichen Abfälle
4.3 alle gefährlichen Abfälle
4.4 bestimmte Abfallarten

Katalysatoren, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

Kunststofi und Holz, dis gofährliche Stoffe enthalten oder durch gefähdiche Stoffe

Metallabfälle, die durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind

Kab€1, die Ö1, Kohlenteer oder anderE gefährliche Stoffe enthalten
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tr
tr
tr
a

Abfallschlüssel
(ggf. mit 

"-'-Eintrag)

Abfallbezeichnung Einschrän kungen/Bemerkungen

160114' :rcstschutzmittel. dae gefährliche Stoffe enthalten

160601' lleibatterien

I 60807"

170204*

I 70409-

170410*



Anlage 5 zum Zertilikat mit der Nummer 2z:EE003002648003 / ESN 06-020400(21)

Name des Entsorgungsfachbetriebs: werner winter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1.1 Bezeichnung des Standorts: Werner Winter GmbH

1.2 Straße:SandkamPstraße 209

1.3 Staat: DE Bundesland: NW Postleitzahl:48432 Ort: Rheine

2. Zeftifizierle Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

Sammeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.1 .1 nur deutschlandweit tr
2.1.2 weltweit

2.2 Befördern tr
tr

Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.2.'l nur deutschlandweit tr
2.2.2 weltweit tr

2.3 Lagern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.3.'l zwecks Verwertung (Nr. 2.5) tr
2.3.2 zwecks Beseitigung (Nr.2.6) tr

2.4 Behandeln tr Kennnummer nach § 28 NachwV: E566555404

2.4.1 zwecks Venarertung (Nr. 2.5) A
2.4.2 anrecks Beseitigung (Nr.2.6) tr
Venrerten tr
8I vorbereitend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
fl abschließend

2.5.'l Vorbereitung zur \Medervenarendung tr
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Verwertung

tr
tr

2.6 Beseitigen tr
E vorbereitend
Handeln tr

Kennnummer nach § 28 NachwV:
fl abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:2.7

2.7.1 nur deutschlandweit tr
2.7.2 weltueit n

2.8 Makeln D Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nur deutschlandweit tr
2.8.2 weltweit tr

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszuflillen):

siehe separates Beiblatt
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Beiblatt zur Anlage 5 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoo3oo2648oo3 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

Betrieb eines Schrottplatses entsprechend Genehmigungsentwicklung:

n Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.000211918.12.3.1 vom 04.Juni 2019

n Anderung Benehmensregelung 2'1.02.2014; Kreis Steinfurt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KrWG

ü 19.07.2012 Bestätigung derAnzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinfurt; Pe..6715.4-E566M00189 (u.a.)

u 24.03.1999 unbefristet Transportgenehmigung; BR Münster; Az..52.7.1 .3 - 001 10

0 Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

! Kreis Steinfurt; Aa. 661-702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 3'l .05.1985

Nummern nach 4. BlmSchV:

8.11 .2.4 Behandlung von nicht gefährlichen Abfällen > 10 Ud; BE3'10 Schrottschere
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.1
4.2
4.3
4.4

alle Abfallarten
alle nicht gefährlichen Abfälle
alle gefährlichen Abfälle
bestimmte Abfallarten

tr
D
tr
tr

Abfallbezeichnung

160117
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Anlage 6 zum Zertifikat mit der Nummer 2Z:EE003002648003 / ESN 06-020400(2'l)

Name des Entsorg u n gsfachbetriebs: Werner \Mnter GmbH

1. Standort (Bei mehreren Standorten ist für jeden Standort eine Anlage auszufüllen):

1.1 Bezeichnung des Standorts: Wernerwinter GmbH

1.2 Straße:Sandkampstraße 209

1.3 Staat: DE Bundesland: NW Postleitzahl:48432 Ort: Rheine

2. Zerlifizierle Tätigkeit

- Bei mehreren Tätigkeiten ist für jede Tätigkeit eine eigene Anlage auszufüllen, wenn nicht die gleichen Abfallarten betroffen sind.
- Die Tätigkeit des Behandelns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.
- Die Tätigkeit des Lagerns ist immer gemeinsam mit der Tätigkeit des Verwertens und/oder des Beseitigens anzukreuzen.

2.1 Sammeln n Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.1 .1 nur deutschlandweit !

tr2.1 .2 weltweit
2.2 Befördern tl Kennnummer nach § 28 NachwV:

2.2.1 nur deutschlandweit
2.2.2 weltweit

tr
tr

2.3 Lagern tr Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.3.1 zwecks Venarertung (Nr. 2.5)
2.3.2 zwe*s Beseitigung (Nr.2.6)

tr
tr

2.4 Behandeln E Kennnummer nach § 28 NachwV: E566555404
2.4.1 zwecks Verwertung (Nr. 2.5)
2.4.2 zwecks Beseitigung (Nr. 2.6)

E
u

2.5 Veruerten tr
I vorbereitend

Kennnummer nach § 28 NachwV:
E abschließend

2.5.1 Vorbereitung zur Wiederverwendung tr
2.5.2 Recycling
2.5.3 sonstige Verwertung

il
tr

2.6 Beseitigen n
E vorbereitend

2.7 Handeln tr

Kennnummer nach § 28 NachwV:
ü abschließend
Kennnummer nach § 28 NachwV:

2.7.1 nurdeutschlandweit
2.7.2 weltweit

tr
tr

2.8 Makeln D Kennnummer nach § 28 NachwV:
2.8.1 nurdeutschlandweit
2.8.2 weltweit

tr
tr

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

siehe separates Beiblatt
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Beiblatt zur Anlage 6 zum Zertifikat mit der Nummer zzEEoosoo2648o03 / ESN 06-020400(21)

3. Beschreibung der abfallwirtschaftlichen Tätigkeit, insbesondere der Anlagentechnik (bei mehreren technischen Anlagen ist für

jede technische Anlage eine eigene Anlage auszufüllen):

Betrieb eines SchrottplaEes entsprechend Genehmigungsentwicklung:

I Anderungsgenehmigungsbescheid Kreis Steinfurt Az.: 67/3-566.000211918.12.3.'l vom 04.Juni 2019

B Anderung Benehmensregelung 21 .02.2014; Kreis Steinfurt über BR Düsseldorf; Az. 67. EFB § 56 KIWG

D 19.07.20'12 Bestätigung derAnzeige nach §53 KrWG; Kreis Steinturt; P,2..6715.4-E566M00189 (u.a.)

D 24.03.1999 unbefristetTransportgenehmigung; BR Münster; Fe..52.7.1 .3 -001 10

tr Stadt Rheine; Az.: 00769 -94 - 03; Baugenehmigung Schrottschere vom 20.05.1994

ü Kreis Steinfurt; 42.661-702.8.66; Plangenehmigung Schrottplatz und Autodemontage vom 31.05.1985

Nummern nach 4. BlmSchV:

8.11.2.4 Behandlung von nicht gefährlichen Abftlllen > 10 Ud; 8E320 Sortierung
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4. Abfallarten nach dem Anhang zur AW:

4.1
4.2
4.3
4.4

alle Abfallarten
alle nicht gefährlichen Abfälle
alle gefährlichen Abfälle
bestimmte Abfallarten

tr
tr
D
a

Abfallbezeichnung

't20113

160117

Katalysatoren, die Gold, Silbor, Rhenium, Rhodium, Palladium, lridium oder
enthalten (außer 16 08 07)

Katalysatoren, die Übergangsmetalle oder dtren Veöindungen enthalton, a. n.

Kabel mit Ausnahme derjenigen, dia unler 17 04 10 fallen

Batterim und Akkumulatoren mil Ausnahme derjeniggn, die unter 20 01 33 fallen
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Abfallschlüssel
(ggf. mit,,*-Eintrag)

Einschränkungen/Bemerku ngen

)201 10 vletallabfälle

I 1 0501 lartzink

120101 Eisenfeil- und drehspäne

120102 Eisenstaub und -teilchen

r 201 03 ,,lE-Metallfeil- und -drehspäne

120104 {E-Metallstaub und -teilchen

ichweißabfälle

1 501 04 /erpackungen aus Metall

1 501 05 /erbundverpackungen

1 501 06 Iemischte Varpackungen

:isenmetalle

r60118 !ichteisenmetalla

160122 lauteile a.n.g.

r60605 rndere Batterien und Akkumulator€n

r 60801

r 60803

t70401 tupfer, Bronze, Messing

t70402 Numinium

I 70403 llei

170404 Zink

I 70405 :is6n und Stahl

I 70406 Zinn

170407 t6mischte Metalle

170411

t9't001 :isen- und Stahlabfälls

I 91 002 *lE-Metall-Abfälle

191202 :isenmetalle

I 91 203 {ichteisenmetalle

2001 34

200140 ,letalle


